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Дата: 09.03.2018  Брой: 3/2018     

Sehen Sie, welche Themen in dieser Ausgabe aktuell sind.

Am 8. März wurde die Ausgabe 2/2018 der Zeitschrift „Pflanzenschutz“ veröffentlicht. Das Thema der Ausgabe

ist der Apfel, der von Prof. DSc Vasiliy Dzhuvinov vom Obstbauinstitut in Plovdiv nicht ohne Grund als die

Königin der Früchte bezeichnet wird. Nach 2005 übertrafen Äpfel Orangen und Trauben. Und von 2010 bis

heute (mit 70,6 Mio. t) belegen sie konstant den zweiten Platz auf dem Fruchtmarkt – 2016 erreichte ihre

Produktion fast 90 Mio. t.

Dieses Wachstum lässt sich durch die große Anpassungsfähigkeit des Apfels an unterschiedliche Boden- und

Klimabedingungen erklären. In dieser Ausgabe machen wir Sie mit der Sortenvielfalt, den Eigenschaften und
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Vorteilen des Apfels als Frucht, seiner Produktion in Bulgarien sowie Prognosen und Pflanzenschutz vertraut.

Wir beantworten auch die Frage, wie Sie Ihre Apfelplantagen unkrautfrei halten können. Unterschätzen Sie

niemals die Rüsselkäfer, die eine Reihe von landwirtschaftlichen Kulturen schädigen: Apfel, Birne, Süßkirsche,

Sauerkirsche, Pflaume, Raps, Kohl, Zwiebel, Erdbeere und Weinrebe. In Apfelplantagen trifft man gewöhnlich

auf den Apfelblütenstecher, den Goldkäfer und den Rotflügeligen Fruchtstecher. Wir haben auch die viralen und

phytoplasmatischen Infektionen nicht vergessen, die die Hauptprobleme bei der Produktion von gesundem

Pflanzmaterial von Kernobstarten und bei der kosteneffizienten Fruchtproduktion darstellen.

In der Rubrik „Ampel“ erinnern wir Sie daran, dass jetzt die Zeit für die Spritzungen vor der Blüte ist, und

außerdem können Sie mit der Pflege von Gartenhülsenfrüchten beginnen.

In dieser Ausgabe stellen wir Bayers neues Produkt – Xarvio – vor, das auf integrierte und nachhaltige

Landwirtschaft in einer digitalen Umgebung abzielt und voraussichtlich bald in den bulgarischen Agrarmarkt

eintreten wird.

Das in Plovdiv ansässige Unternehmen ID Imperial startet ein neues konzeptionelles Modell für einen

integrierten Ansatz für die landwirtschaftlichen Erzeuger des Landes.

Wir betrachten die Landwirtschaft in der Region Sliven durch die Augen und mit der Erfahrung des

Unternehmens Viola AE, das seine Handelssaison auf einem großen Präsentationsforum in Hisarya begann.

Die zweifellos größte Neuigkeit im Pflanzenschutz kam zu Jahresbeginn von BASF, das sein multifunktionales

Fungizid Priaxor für Getreidekulturen vorstellte. Lesen Sie in dieser Ausgabe über die Eigenschaften des neuen

Produkts und über die technischen Treffen, auf denen es Landwirten offiziell vorgestellt wurde.

Im Beiblatt „Gefährliche Krankheitserreger landwirtschaftlicher Kulturen“ stellt Prof. Ivan Kiryakov die

Blattflecken an Getreidekulturen vor – Septoria-Blattdürre, Drechslera.

 

THEMA

V. Dzhuvinov – Der Apfel – Königin der Früchte

A. Borisova – Virale und phytoplasmatische Krankheiten

I. Lecheva, N. Palagacheva– Unterschätzen Sie Rüsselkäfer nicht
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Z. Rankova – Apfelplantagen frei von Unkraut

AMPEL

M. Borovinova, I. Lecheva – Es ist Zeit für Spritzungen vor der Blüte

S. Masheva, V. Yankova – Beginnen Sie jetzt mit der Pflege von Gartenhülsenfrüchten

VERANSTALTUNGEN

*** – Bayer definiert integrierte Lösungen für ein nachhaltiges Landwirtschaftsmodell mit einer klaren Vision für

seine digitale Zukunft

*** – Wir generieren Neuigkeiten, wir schaffen Perspektiven, neue Plattformen

*** – Viola AE: Ein unverwechselbarer Stil und Auftrag in der Landwirtschaft der Region Sliven!

*** – BASF: Präzision, Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit!

 

Die Zeitschrift „Pflanzenschutz Saatgut und Düngemittel“ ist nicht verantwortlich für die in den veröffentlichten

Anzeigen und PR-Materialien dargestellten Informationen. Die Verantwortung für deren Inhalt liegt

ausschließlich bei den Werbetreibenden. Die Autoren der Veröffentlichungen tragen die Verantwortung für die

Informationen in den verfassten Materialien.

 

 

 


